
 
 
 
 
 
 

Wertungsfahrt Oberhavel  
3. September 2006 

 
Eine Fahrt über 27 km mit Zeit-
nahme (und Zeitvorgabe!) – und 
dann noch mit Start direkt nebenan 
beim Heiligenseer Kanu-Club 
(HKC). Da müssen zwangsläufig 
viele WSG’ler starten. 
 
Insgesamt 9 Zweier und ein Einer 
in den verschiedenen Boots- und 
Altersklassen sind in den Farben 
der WSG um 9.00 Uhr am Start – 
und damit rd. die Hälfte aller Boote 
mit Start HKC. Auch bei Borussia 
sind rd. 20 Boote am Start – ab hier 
wird die Strecke in umgekehrter  

während der Zwangspause bei Borussia 
 

Richtung gefahren. Für alle Teil-
nehmer gilt: nach der Hälfte der 
Strecke gibt es eine einstündige 
Zwangspause bei Borussia bzw. 
beim HKC.  
 
Die Strecke führt ab HKC in Rich-
tung Süden an der Fähre Tegelort 
vorbei, rund um die Insel Eiswerder 
und anschließend an der Westseite 
von Valentinswerder vorbei zu Bo-
russia. Hier wird die Ankunftszeit 
genau festgehalten, damit der Start 
für den Rückweg exakt eine Stunde 
später frei gegeben werden kann. 
 

Claudia und Olaf Hesse vor dem Wiederstart 
 
Für die Teilnehmer ab HKC war der 
herrschende starke Südwind relativ 
günstig, da wir dadurch auf dem 
Hinweg den Gegenwind hatten und 
auf dem Rückweg angenehmen 
Rückenwind – für die Teilnehmer 
ab Borussia deutlich unangeneh-
mer auf dem Rückweg der starke 
Gegenwind. 
 
Sämtliche Boote der WSG sind er-
wartungsgemäß locker innerhalb 
ihrer jeweiligen Sollzeit geblieben! 
 

Bernhard Nentwich 


